
  

 
 
 

VEREINBARUNG zum Fördervertrag vom 17.03.2022 

 

 

Zwischen 

 

Stadt Rheinfelden (Baden) 

Kirchplatz 2, 79618 Rheinfelden (Baden) 

vertreten durch die Bürgermeisterin der Stadt Rheinfelden (Baden),  

Frau Kristin Schippmann 

- im folgenden Stadt - 

 

und  

 

Familienzentrum Rheinfelden e.V. 

Elsa-Brändströmstr.18, 79618 Rheinfelden 

vertreten durch den Vorstand  

- im folgenden Familienzentrum - 

 

 

 

§ 1 

LEISTUNG DES FAMILIENZENTRUMS 

 

Das Familienzentrum verpflichtet sich, pro Woche ein zusätzliches, offenes Angebot 

für Familien in das Programm aufzunehmen. Damit erhöhen sich die offenen Ange-

bote für Familien auf insgesamt sechs Angebote pro Woche. 

 

Das Familienzentrum ist offen für alle Familien. Geschlecht, Herkunft, Alter, Nationa-

lität, Religion und Familienstand spielen keine Rolle. 

 

 

§ 2 

LEISTUNG DER STADT 

 

Die Stadt übernimmt die hierfür anfallenden Kosten in Höhe von 3.000,00 € pro Jahr. 

Der Nachweis der Leistung erfolgt über den üblichen Jahresbericht des Familienzent-

rums. 

 

Es stärkt mit seinem Leistungskatalog die kommunalen Strukturen nachhaltig und 

fördert die gesellschaftliche Teilhabe und Integration aller sozialen Gruppen. 
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§ 3 

VEREINBARUNGSDAUER 

 

Die Vereinbarung wird zum 01.01.2024 getroffen. Sie ist an den Fördervertrag zwi-

schen der Stadt und dem Familienzentrum gebunden und gilt, wie dieser, bis zum 

31.12.2024. Es ist vorgesehen, das Angebot in den nächsten Vertrag mit dem Fami-

lienzentrum in die Gesamtsumme mit aufzunehmen. 

 

 

§ 4 

SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

 

Nebenabreden wurden nicht getroffen. Änderungen, Ergänzungen und abweichende 

Vereinbarungen bedürfen der Schriftform. Dies gilt insbesondere im Falle der Abwei-

chung von diesem Schriftformerfordernis. 

 

Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen berührt die Wirksamkeit der übrigen 

Regelungen dieser Vereinbarung nicht. Die Beteiligten verpflichten sich, unwirksame 

Bestimmungen durch solche zu ersetzen, die Sinn und Zweck der Vereinbarung am 

nächsten kommen ohne ihrerseits unwirksam zu sein. Dies gilt auch für den Fall von 

nicht vorhergesehenen Lücken. 

 

 

Rheinfelden, den 01.09.2023 

 

 

 

 

Stadt Rheinfelden (Baden) 

Kristin Schippmann 

 Familienzentrum Rheinfelden e.V. 

Bürgermeisterin 


